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-?. » 1Beylage

zur Lartsruher Zeitung .
Montags den 2T. Iiuly 1805»

Auszüge aus den Carlsruher WitrerungsBeobachtungen .

^ Iuly . ^Montag i5 -jDienst i6 . lMtttwochr/. DonnerstiF ^Freitag. lY . jSamsiagro . jSonntag 21 .

Morgens 27 . c) .??̂ . 27. - 2.?°. 27 . 11 .^ . - 27,'- ' ' ./ ° - 27 . ii . 0. 27 . 12./0 . 727. 11 .2.
Barometer . Mittags. n .?° . 10. ra ./ö - I2 .?ö.
' Abends. TO . N . Il . -fo - Y-Iö-

Morgens. 12 .^ . 10 .^0 . j
8 ?° . 8 -^ . 14. 2.

'"""
lg . ?? i

Thermometer . Mittags. 16. 7. IZ. O . 15. 0. 2.1 . -̂ —.
- Abends. 10 .^ . IO 12 ? ,. ! Ich.0 . 16. ^ .. id .?§. 17.' . 0 . >

z Morgens. ,ziemt, heiteretwas regen trüb heiter j heiter heiter zieml . heiter
! WitterungMittags. ebenso trüb ziemi .heiter ebenso I ebenso zieml. heiter trüb
i überhaupt. Abends. trüb ebenso ! ebenso ebenso ! ebcnjo Gewitter etwasheiftrj

Obrigkettltche Aufforderungen und
Run dm achungen .

Carksruhe. (Schulden -Liqmd-ttion .) Ucker den kaum
z» BeftiedigMg der privilegirtesten Forderungen hinrei¬
chenden VermögcnsNachlaß des vor kurzem verstorbe¬
nen Hrn . Adv . Wielandts dahier , ist von dem Kurf.
Hosgericht zu Rastatt der GaantProzeß erkannt , und-
dem unten bemerkten Commiffario der Auftrag crcheilt
worden , dieses GanntGcschäft nach gesetzlicher Vor¬
schrift z» besorgen . Es werden demnach alle diejenigen,
welche au diese Masse eine Forderung odrr andern An¬
spruch haben , hiermit öffentlich und pcremtorisch vor-
geladen , ans Montag Vormittag den iy August l . I .
auf der dahiesigcn Kanzley des HosrathsCollegü iten
Senats zu erscheinen , und bey der da vergehenden .
Schulden - Liquidation , unter dem Nachtheil der sonsti¬
gen Ausschließung , sich einzufinden. Earlsruhe den iz
Inly iFvZ. Von Commissions wegen

Geheimerhosrath Wohnlich .
Pforzheim. (Schulden - Liquidution ) Die Glan«

biger des von Auerbach , hiesigen Oberamts wegziehea
wollenden , Mezger, Christoph Drollinger , und des von
daselbst - entwichenen Burgers Michael Seiter , haben
ihre Forderungen mit .denen, in Händen habenden Be»

weißUrkiinden , bey Straft des Ausschlußes Dienstags
den 6 August , Vormittags in des Schultheißen Hauß
zu Anerbach, bey dem Commiffario einzugeben und zu
liqnidiren . Verordnet bey Lberamt Pforzheim - den 10
July 1825.

Pforzheim . (Schulden - Liquidation . )Mlle diejenige,
welche an das Vermögen des in Ganth gerathenen
Schmidts Sebastian Jung in Dietlingen rechtliche An¬
sprüche zu haben , vermeinen , sollen sich Montag dem
Z August dieses Jahrs aus dem Rathhaus , allda bej
Straft des Ausschlusses-unter Mitbringung der Beweis- '
urkunden einfinden ; und das allensallfge VorzugsRechtc
darkhun. Verfügt Pforzheim den 8 Juiy 182z .

Kurfürstliches Oberamk. .

Pforzheim . (Schnlden - Liquidation . ) Alle diejenige, ,
welche eine rechtmasige Forderung an den in Ganth
gerathenen Burger und Tuchmacher Carl Ludwig Geiger
in Pforzheim zu machen haben , sollen solche Montag'

den 5 August ans der Kurfürst !. Stadtschreiberey dahiee
unter Mitbringung der Beweisurkunden bei Straft des
Ausschluffes gehörig angeben. Verordnet Pforzheim,
den 8 July i 8o5-

Kurfürstliches Obkramt,
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EttUAen (Vrgant .) Der hernach signalisim

Vagant , Matheus Schmidt von Rcichenkhal gebürtig ,
treibt als Falschmünzer und Wilderer sein Weesen
meistens bey Nacht.

Alle und jede Obrigkeiten werden hiemit , auf ihn
genau fahnden , und ihn auf Bettelten handvest zu
machen , mit dem Bemerken ersucht , daß dem , der ihn
beifangt und anher auslicftrt , ein Prämium von 52
Nchsthl. werde ausbezalt werden. Sign . Ettlingen
den 9 . July i8vZ .

Kurfürstl. Oberamt .
Signalement .

Matheus Schmidt vulgo Maurcnjokel , ohngefehr
Z Schu 1 Zoll groß , von schwarzbrauncm Gesicht ,
abgeschnittcaer schwarzer Haare , tragt manchmal ein
hellblaues Camisol und dergleichen Hosen , manchmal
aber auch einen hellblauen Rock , auch lange Ueber-
hosen von hellblau leinenem Sommerzeug , weise wol¬
lene, manchmal weisblaue wollene Strümpfe , Schuhe
mit eisernen Schnallen , und einen Zeckigten Huth mit
einer goldnen Huthschlinge , geht selten bey Tag aus ,
und tragt gewöhnlich ein Gewehr mit sich .

Stein . ( 6chulr>e .ttiq -- idativii . ) Alle diejenige,wel¬
che eine rcchtmäsige Forderung an den in Gannt gern-
thenen Burger und Schumacher Johann Adam Zim -
mcrmann in Bauschlott zu machen haben , sollen solche
Donnerstags den 25 . dieses Monats auf dem dasigcn
Rathhaus unter Mitbrlngnng der Bewcißurkunden ge¬
hörig bey Strafe des Ausschlusses angeben. Verord¬
net Stein den 5 . In !:) 1805.

Kurfürstliches Amt.
Heidelberg (LhegericttsVorladung. ) Valentin Schell

von Neckargemüud hat sich aus die von seiner Ehefrau ,
Justina , gcbohrnen Ncnnerin von Leimen , wegen bös¬
licher Verlassung eingestellte Ehescheidungsklage , binnen
6 Machen dahier persönlich zu verantworten, oder im
Ungehorsamsfall die Scheidung mit allen Folgen , und
auf Bctretten die gebührende Strafe zu gewärtigen .
Verordnet im Ev. ref. Kirchenrath . Heidelberg d . 14
Juny 180Z .

Heidelberg . (EhegerichtsDvrladung . ) Jakob Doll
jun . von Heidelsheim wird zur Verantwortung aus die
von seiner Ehefrau , Anna Maria , gcbohrnen Schlei¬
chin von Wisloch , wegen Lebensgefahr und böslicher

Verlassung angebrachte Ehescheidungsklage, mit Dera » , bet
mung einer Frist von 6 Wochen , und unter dem Rechts- 21
nachtheil hiemit öffentlich vorgcladen , daß sonst die che
Scheidung mit allen Folgen erkannt und die gebühren - Ha
de Strafe ans Betrettcn gegen ihn Vorbehalte » werde . iva
Verordnet im Kurbadischcn Ev. res. Kirchenrath . Hei- Äu
delberg d . io Juny 1805. Fs

Stern . eAchuws !, - ^ aal » ation .) Zur Schulden-Li - Lei
quidation des verstorbenen Burgers Gottfried Dalin -
ger in Bauschlott ist Dienstag der 30 dieses Monats La
anberaumt worden . Alle diejenige, weiche eine rechtmä - ha
sige Forderung an gedachten Daüngcr zu machen haben , rvi
sollen sich daher unter Mitbringung der Veweisurkun - I .
den bemelden Tags auf dem Nathhauß in Bauschlott ha
bey Verlust der Forderung einfinden und das weitert ju
gewärtig seyn . Verordnet Stein den 8 July 1825 . V

' Kurfürstliches Amt.
Steinbach . (SchuldenLiquidation . ) Alle diejenige ,

welche an Ignaz Bauer Burger von Eissenkhal etwas rm
zu fordern haben , werden andurch vorgcladen , ihre A
Forderung , bey deren sonstigem Verlust , auf Ddn- ha
nerstag den 25 . dieses Monats in hiesiger Amtschreibe- V
rey einzugebeu und zu liquidircn . Steinbach den Z . H
July i82A. Kurfürstl. Amt allda . G

Steinbach . ( Vorladung .) Alle diejenige, welche an nu
Joseph Reiß , Josephs Sohn Burger von Weiktcnung ab
etwas zu fordern haben , werden andurch vorgcladen ,
ihre Forderungen , bey deren sonstigem Verlust , den 32.
dieses Monats in hiesiger Amtschrcibci ey cilizugebeii , und ue
zu liquidiren . Steinbach den 8 July iM 5 . Hi

Kurfürstliches Amt allda . so
Röteln . (Schulden - Liquidation .) Alle diejenige , lei

welche an den Bürger und SeidcnweberJohann Jacob e>I
Salzmann in Grenzach etwas zu fordern haben , sollen w
sich auf den raten August 182z als dem zur Schulden- Le
Liquidation bestimmten Termin bei dem Commissarius
daselbst einsinden, ihre Forderungen eingeben , und den
Beweis darüber mitbringcn , im Nicyrerscheinungssall
aber gewärtigen , baß sie damit nicht weiter werden ge - S
hört werden. Verordnet bei Oderamt Lörrach den 8 bei
July 180Z. fcr

Röttem . (SchuldenLiquidation . ) Zu der Schulden- D
Liquidation des Buchbinder Friderich Wilhelm Brod - ne
Hags dahier , dessen Gantomnögen nur 26 fl . 34 xx. an
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betragt , trogen die bekannte Passiv Schulden in
Liy fl . 27 kr. bestehen - sollen sich alle diejenigen , wel¬
che irgend eine A -ijprache au dessen Masse zu machen
haben , bey Vermeidung des Ausschlusses von gegen¬
wärtiger Masse , auf Montag den Z . August in der
Kurfürst!. Stadtschrsiberey allda cinfiudcu und ihre
Förderungen liquidiren - Verordnet bey ObcraintRot¬
teln zu Lörrach d . 8- Jul . 1805.

Lademveiler. ( Schuivenliquidarivn. ) Wer an
das verschuldete Vermögen des leedigen Burgers Bern¬
hard Barthlin zu Ballrechten etwas zu fordern hat ,
wird ausgefordcrt , solches Dienstags den 30 July d.
I . von dem oberamtl . Commissar im Storkenwirths-
Hau6 zu Ballrechken mit den VeweisUrkunoen versehen,
ju iiguidiren , oder sich des Ausschlusses zu gewärtigen.
Verordnet Müliheim d . 27 Juny 1805 .°

Kurfürst!. Oberami.
Müüheim. ( rchuldenLiquidation . ) Mle diejenigen,

welche an das verschuldete Vermögen des Weißgerbcrs
Alt Johannes Nupp zu Müliheim etwas zu fordern
haben , sollen sich bey der auf Donnerstag d . 8 . Aug.
Vormittags angesteilkcn Liguidakroiis - und Prioritäts-
Handlung mit ihren Urkunden um so gewisser auf der
Gemeinen Stube allhier einsinden , als man sie bey
nicht geschehender Erscheinung mit ihren Forderungen
abweisen wird. Eign. Müliheim den 11 . Jnl. 1805 .

Kurfürstl . Bad . Oberamt allda .
Mahlberg. ( Vorladung .) Der böslich ausgetrctte-

ne Schneidermeister Joseph Hoch von Kixpenheim wird
hierdurch öffentlich vorgcladcn , binnen 3 Monaten um
so gewisser sich bey dahiesig Kurfürstl . Oberamt zu stel¬
len , und wegen seinem Austritt sich zu verantworten ,
als ansonsten gegen ihn nach der LandesConstitution
widcr ausgctrtttene Untcrthanen wird verfahren wer¬
den . Verordnet Mühlberg den 3 July 1805 .

Kurfürstl. Badisches Oberamt
allda .

Mahlberg . (Vorladung . ) Bartel Jscla , Baptist
Schn' z und Georg Weeber von Ettenheim , haben sich
bey der vorletzten- Messung aus ihrem Wohnort ent¬
fernt und sich seither nicht mehr daselbst Ungesunden.
Dieselben werden daher andurch aufgesordert , sich bin¬
nen z Monaten um so gewisser bey dahiesigem Ober»
amt zu stellen und wegen ihres Austritts zu verant«

Worten , als nach fruchtlosem Ablauf dieses Termins
nach der LandEoasiitotwu gegra sie vorge -sahren und
sie als böslrch ausgetrettene Untmhanen behändest
werden sollen. Verordnet bey Oberamt Mahlbcrz
d. b July 1805.

Mahibeeg. (MunbtvdcTrttäru-'g ) Mit den von
höchster Behorchte für mundtot erklärten Joseph We -
ber -scheu Eheleuten zu Kippeuheim , darf ohne Vorwis«
scn und Einwilligung des ihnen in der Person des
Anton Himmelspach allda bestellte : Pflegers , nichts ge¬
handelt oder ihnen etwas gel o gt werden , bey Strafe
des Verlusts. Dieses wird hiermit öffentlich bekannt
geinacht. Mahlberg d. In !. 182Z.

Oberamt .
Mahlberg . (SchuldenLiquidatisn .) Zur Schulden«

Liquidation mit den in BermsgensUntersuchung gera-
thenrn JudenAnwald Lippmann Meier Beerischen Ehe
lenken zu Kippenheim , und wo möglich zur Erzielung
eines proponirt werdenden BorgfristsVcrgleichs, Men
alle , welche an diese Eheleute etwas zu fordern haben,
mit den Bcweisurkulidrn Montags den 5 . Aug. d I .
Vormittags bey dem Commissarlo in Kippenheim ent¬
weder selbst erscheinen , oder Bevollmächtigte dahin
abzuschicken , um somehr , als im Unterlassungsfall sie
sic nicht mehr mit ihren Anforderungen gehört sondern
damit von der Ganntmase abgewicsen werden. Ver¬
ordnet Mahlberg bei Oberamt d . 8- July 1805.

Gengenbach . (Vorladung .) Es lst die ZzJährige
Katharina Spizmüllerin von Biberach mit ihrem Ehe¬
mann Johann Georg Jsenmann schon vor 30. Jah¬
ren in Ungarn gezogen , und hat seit diesem keine
Nachricht von ihrem Leben oder Aufenthalte gegeben.
Nachdem ihr aber in ihrem Vater Orte sseit diesem
ein wiewohl geringes Vermögen ancrfallen , so wird
dieselbe, oder deren allenfallsigeLeibcserben hiemit edictali-
ter ausgefordcrt , sich wegen der Uebcrnahm sothanenVer«
mogensbey der Unterzeichneten Behörde binnen einem un -
erstreckiichcnTermin von y Manaten um so gewisser zu mel.
den , als solches im Gegcnsall ihren hieländischen nächsten
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung ohne weiters
verabfolget werden solle . Verfügt. Gengenbach den
21 . Juny 1825

Kurfürstl. Obervogteyamt
der Grafschaft Gengenbach.
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GeiMMachr . cMrladung. ) Johann Georg Gras-

tzevow Biberach hat . sich vor zi . Jahren unter die
sranz ." Truppen , und zwar , unter ein ir-rlänbisches Re¬
giment engagieren lassen,. und seit : diesem keine . Nach¬
richt von seinem. Leben oder Aufenthalt erthcitt . .

Derselbe , oder seine eheleiblichen. Erben werden
demnach edictaliter . aufgefordrrt , sich binnen einem Zeit¬
raum von . y Monaten in Person , oder : durch gehörig
Bevollmächtigte vor der Unterzeichneten. Stelle einznfin-
den , das ihm , oder ihnen erblich angesallene Vermö¬
gen in Empfang zu nehmenoder zu gewärtigen , daß
solches seinen , oder ihren nächsten Anverwandten ge ,
gen Sicherheitsleistung ausgeantwortet werde. . Ver¬
fügt Geugenbach d. . n . Iuly . i8oZ .

Kurfürstliches Obervogteiamt
der Grafschaft Gcngenbach .

Bischofoyerm . ( Schuidenkqiridalivu . ( Die For¬
derungen an das ganntmäßige Vermögen des- Andreas
Herrmanns zu Lichtenau , sind Dienstag den zo .Iuly
unter Mitbringung der BeweißSchriften sammt dem-
Vorzugsrecht in Kurfürst!. Landschreiberey- dahier , bey
Strafe des, Ausschlusses , zu ikguidiren. Verordnet
DifchvMeim den 27 . . JMY 180A .

Kursürstl . Oberamt.
Bischofßhetm am . Steg . . (Schulden - Liquid,tion )

Zur SchuidenLiquidation des Kiefers Ludwig Marx zu
Meufrcistett haben sich dessen Gläubiger auf Mittwoch
den ZL Iuly d . I . in Kurfürstlicher . Landschreiberey
dahier einzußndeu und ihre Forderungen samt Vorzugs¬
recht, mit den Beweissen versehen , zu . liquidiren . . Bei
Strafe des , Ausschlusses von der- GamttMasse. . Bi -

r, am Steg den. n . Iuly 1805 . .
Kurfürstliches Oberamt .

Rauf ', und Hand eks Sachen :
Darloruhe . . ( HalMülitta fett .) Bey Herrn Capelle

Meister . Schmittbaur dahier steht , auffer. dem Kasten ,
eine vollkommene vom feinsten weisen Glas , nach der
reinsten Temperatur abgesiimmte Harmonika , so das
Lls mit der TerzMawr eben so rrin^ als dev Mort
O mit der TerzMajor ist , um sehr billigen - Preis
zum . Verkauf bereit . Diese Hrrmomka geht von 6 .

bis in das 6ontrL tk . also durch Z 4 Oetav
Dir Semitöne sind zur leichtern Kenntmß iunwendig
mit einem Rand vom feinsten Gold versehen. Bo
kanntiich ist Herr Capellmcister Schmittbaur der erste ,
der der Erfindung des anienkanifchen Franklin von 2
Octavcn , nemlich vom Baß O, bis in das Sopran 6 .
das weitere Geivicht dieses vortrefflichen Instruments
gegeben hat , da er es rückwärts bis in . das Baß L.
also auf 7 Töne , in der ' Höhe aber um io Törn
Wüter führte. Zu dem beliebigen Kasten wird di«
Gattung des Holzes gewählt . Auch kann verschieden «
Musick von eigner Composition dazu gegeben werden:

Carisruhe . (Versteigerung.) Mittwoch den ZI.
Iuly d. I . wird die Kühnlische PuderFabrique zu
Muhlbiirg aus dem dortigen Rathhauß unter zu Grund
legung des geschehenen Angebotes von zoso fl - zuw
letztemua! in Steigerung gebracht , falls aber kein
Mehrgebvtt erfolgen sollte , um jene Summe L-'ssuL
Lire werben. . Verordnet Carisruhe bei Oberamt d. 25
Jnny 1805.

Pacht An träge .
Larlsruhe , ( Lsgrs . ) I, , Nro . 80 in derWaldgaß if!

der obere Stock mit : oder ohne Meubels za verlehnen ,
auch kann man die Kost da haben , das nähere ist> i«i
Haus selbst zu- erfahren .

22 .

Fruchtpreise. ^ Carlsr . ^ Durl . H Brod -Taxe . Carisruhe. n Durlach . ^ Fleisch' Tax . Carls. / Durl .

, Das Marter. fl . kr . fl . kr. Pf . Lth. kr . Pf- Lth . kr. I Das Wund . kr. kr.
Neuer Kernen 15 24 24 Weckod. Sml . — 4 1 — 4 1 > MastOchs .FI . 9 y
Alter Kernen . rZ IL ' 15 12 . . . dito — 8 2 — 8 2 I Gemein dito 8 8
Walzen . ° . -14 ' M Ay Weis Brod 2Y 6 — 28 6 s Rtndstrisch 7 7
Neues Korn . — — — — SchwarzBrod 13 5 1 - 5 Kuhfleisch 7 7.
Altes Korn . IO — 10 — SchwarzBrod 2. 26 lo . 2 26 10 Kalbfleisch T' 7
Gem. Frucht '- — — — Weismehl Pf. — — — — — Hammelfleisch 9 9

^ Gersten . . . . 7- — 7 — Schwünfleisch 9 9
i » » « » Z. 4O Z 40
jMischkorn . . . 8 30- 8 3°
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